Protokoll der IPZV-Zuchtausschuß-Sitzung Frankfurt 22.02.2012
	Termin:
	22.02.2012

	Gesprächsort:
	Frankfurt 

	Teilnehmer:
	gem. gesonderter, beigefügter Anwesenheitsliste

	
	

	Protokollführer:
	Swantje Renken

	Verteiler:


	Zuchtausschuß
Beginn: 10.00 Uhr           Ende : 16.30 Uhr

Versand:                    Einspruchsfrist: 

Nächster Sitzungstermin 27.-28.10.2012 Fulda


	TOP 1 & 2

Begrüßung & Protokoll der letzten Sitzung
	


Marian Siepe-Gunkel begrüßt die Anwesenden. Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht, damit ist die Beschlußfähigkeit gewährleistet. 
Es gibt keine Änderungsanträge zum Protokoll.

Die Tagesordnung wir in der vorgelegten Form angenommen.
TOP 3

Bericht der Ressorleiterin
1) Es gab ein Gespräch bezüglich der Strukturanpassung (siehe Zusatz rum Protokoll)

2) Maria Siepe-Gunkel weißt darauf hin, dass der IPZV Veranstalter der FIZO Prüfungen sein muss. Dafür werden feste, einheitliche Regelungen für die Ausrichter benötigt 

Einstimmiger Antrag des ZA an die Geschäftsstelle: Zeitnahs ollen formalisierte Vorlagen erstellt werden
3) Richtereinteilung auf FIZO Prüfungen

Die nationalen Zuchtleiter laden persönlich die Richter ein. Dies betrifft auch den Einsatz von ausländischen Richtern. Ausnahme sind isländische Richter, diese werden zentral auf Anfragebei der isl. Zuchtleitung zugeteilt. Hintergrund ist, dass das zum Einen in staatlicher Hand liegt und dafür gesorgt werden soll, dass die Richter regional gut verteilt zum Einsatz kommen

TOP 4 

A Veranlagungstest

Leitgedanken Ablauf erstellt, bei FB auf Ellenbach getestet und so sollen sie 2012 durchgeführt werden, Erfahrungen sammeln und Schlussfolgerungen in Herbstsitzung .   

Detaillierte Beschreibung des Pferdes aufgrund des linearen Bogens, Keine Vergabe von Noten.

Grundlage für die Eintragung in die Stutbücher ist Sache der Stammbücher.

Fremdreiter:

Erfahrener Reiter: Keine Liste/Qualifikation gewünscht, Verantwortung liegt beim Veranstalter 

Optional für jedes einzelne Pferd

Ausschreibung:

durch IPZV LV u/o ZV , wenn nur IPZV LV = ZUCHTSICHTUNG!!!!

Eintragung in Zuchtbücher
NUR für Stuten optional als Eintragung durch den Vertreter des stammbuches, keine Leitungsprüfung für Hengste

Begrifflichkeit

Zuchtpferdesichtung        /           Zuchtpferdesichtung mit Veranlagungstest

Um die Züchtern nicht durch die Begrifflichkeit zu verunsichern

Kosten

IPZV Abgaben erst ab 2013, um Erfahrungen zu sammeln, dann Abgaben da Daten verwaltet werden und die Richter regelmäßig vom Verband geschult werden müssen.

Veröffentlichen der Ergebnisse:

Nur Teilnahme Ort/Daten Pferd/ Richter keine Noten, ausführliche Beschreibung des Pferdes durch linearen Bogen.
(Möglichkeit der VÖ : SR/LL klären)

Was passiert, wenn spontan jemand zB mit falschen Beschlag teilnehmen will?

Immer Zuchtbeschlag erforderlich, sonst kein Start möglich

Abstimmung: einstimmig
Urkunde:

Überarbeiten: Name groß in erste Zeile

Abzeichenzeile weg, dafür Chipnummer
Der igelsburg-Verlag wird die Urkunden sponsern.
Ausschreibung

Nenngeldreduzierung ggf Reduzierung durch Sponsoring aufnehmen

= Entwurf an ZA verteilen

ZA stimmt grundsätzlich Entwurfsvorlage einstimmig zu

= muss auf HP veröffentlicht werden

Abstimmung einstimmig
B. Materialrichteranwärter 

Altfälle

Kurs I alt und Zulassungsvoraussetzungen werden anerkannt

Kurs II muss belegt werden

Praktika gemäß aktueller API

= Prüfung muss 5 ab 31.12. des auf den Kurs II folgenden Jahres bestanden sein

Abstimmung: Einstimmig
Als Eingabe an Ausbildungsausschuß

Sondergenehmigung Zulassung Claudia Sirzisko zur Prüfung

Abstimmung: Einstimmig
Als Eingabe an Ausbildungsausschuß

C. Stellungnahme zum Reiten junger Pferde (Schreiben Karly Zingsheim)

Komplexe Problematik

Vorschlag Georg Veith als IPZV Tierschutzbeauftragter

Der ZA steht hinter dem Schreiben des GfV und des Präsidenten und den bestehenden Regeln und Empfehlungen des IPZV. Wichtig ist ein fachlich korrekter, kompetenter, differenzierter Umgang mit Pferden jeden  Alters. 

Abstimmung: Einstimmig beschlossen
TOP 5

Berichte ausden  LV (siehe auch Anlagen)
BB

Zuchtpferdesichtung & Körung in Neustadt/Dosse mit Nicole Kempf/Barbara Frische sehr erfolgreich

75 geprüfte Fohlen bei Fohlenreise

Sachsen

20 Jähriges Jubiläum Zucht, VA 18.08.12

WE

2012 Zuchtpferdesichtung Lingen mit sehr viele Anmeldungen

Bayern

Zahlen folgen

TOP 6 

Bericht aus der FEIF

Marlise Grimm berichtet

Ende Februar Treffen der FEIF Zuchtleiter in Malmö

Themen:

· Einheitlichkeit der Prüfungsbahnen

· Jahr des guten, harmonischen Reiten der FEIF

· Ablauf der Ausrüstungskontrolle

· Zulassung Ausrüstung (zB Kombi Hebelgebisse und Nasenriemen) Kompetenz durch 2 Tierärzte aus SE bzw  IS, Vorschlag Deutschland für Angleichung des Reglement an FIPO zur Zeit nicht möglich.
· Neue Betrachtung nach Studie zu Maulverletzungen in 2012 
· Auf Korrekte Sattelung wird geachtet
· Vorstellung Studien Gesundheitschecks beim letzten Landsmot…. Was kann man in Zukunft besser machen? Bestimmte Muster erkennbar? Einbringen in WF?

· Einheitliches System für Fohlen- & Jungpferdeprüfungen mit International gleichem RB und zugehörigen LL kommt international zum Einsatz. Wurde in einer AG unter der Leitung von Kathrin Sheehan und Barbara Frische erarbeitet auf der Grundlage der deutschen Erfahrungen und Vorgaben. Eintrag der Ergebnisse in WF erfolgt nach der notwendigen Vorarbeit an der Datenbank.
· Erfassen des 2. Reiters im zweiten Durchgang bei FIZO-Prüfungen
· Diskussion in Island wg. 2. Durchgang auf der Ovalbahn beim LM 

TOP 7 

Bericht WF

Bericht sieheauch  Anlage von Kristin Halldorsdóttir.
Es wurden deutlich mehr deutsche Pferde und Fohlen in die Datenbank eingetragen.

Gründe:
intensive Werbung für die Eintragung der Fohlen in WF und Zusammenarbeit mit den 






ZV hierbei



FEIF-ID ist ab 2012 Vorausstzung für die Teilnahme von Sportpferden an OSI´s mit 








WR-Ranking 
TOP 8 

FN

Unvollständiger Abstammungsnachweis von reinrassigen Islandpferden: 

Offizieller Brief von FN an IS muss erfolgen, damit solche Pferde in IS im WF gesondert gekennzeichnet werden, damit diese evt. dennoch zuchtrechtlich zugelassen werden können.
Frau Dr. Jensen kümmert sich darum.
Siehe Rassebeirat Protokoll im Anhang
WM 2013

Gemeinschaftsstand der ZV angedacht , Klärung bei AGP Sitzung 

DIZV

Gespräch Herrn Rauls mit DIZV, KZ, Sirzisko   am 5. März

Der ZA fordert KZ auf, zusammen mit MMSG an der Sitzung teilzunehmen
Abstimmung: einstimmig

GENECONTROL

Kann jetzt auch einpflegen, entwickeln neues Formular

Was mit Altfällen? LV Zuchtwarte sollen das in ihren Züchterversammlungen besprechen#

Leistungsprüfungen

Ab 2014 sind diese nicht mehr von staatlicher Seite organisiert, die müssen von den Zuchtverbänden ausgerichtet/organisiert werden. Dies wird zum Teil auf die einzelnen Rassen wie zB Islandpferd (Jungpferdematerialprüfung/FIZO) übertragen, wobei dann der Verband wie der IPZV die Verantwortung trägt

Entsprechende Verträge zwischen den Zuchtverbänden und dem IPZV werden dafür notwendig sein.

TOP 9 

Notwendige Wahlen

MMSG weißt nochmal darauf hin, dass die LV Zuchtwarte sich als Rassevertreterder jeweiligen Zuchtverbände  wählen lassen sollen, um Mitglied im Rasseparlament zu sein.
Es stehen Wahlen zum Rassebeirat an, nach geeigneten Kandidaten wurde bereits Ausschau gehalten.
TOP 10 

Anträge

Es wurden keine Anträge gestellt.
TOP 11 

Sonstiges

· MMSG fragt BW an, sie soll nachhaken wg Präsentation von Zuchtpferden auf der DIM 2012-im Saarland
· Winnefeld hat Idee von Championat für ungerittene 4 jährige Pferde, Konzept will er an MMSG senden

· Herbstsitzung: Einen TOP in der Sitzung zum Thema Öffentlichkeitsarbeit geben
· MMSG will Teil des Budges für die Öffentlichkeitsarbeit (zB Fahrtkosten)

· Ice-Colt Pogrammheft
Protokollführerin:
Swantje Renken.
